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Liebe Leserinnen
und Leser

Auch in anderen Artikeln gehen wir auf
die Sehnsucht der Menschen ein, in die

Zukunft sehen zu können und sich daraus eine

möglichst gute und erspriessliche auszuwählen.
So befasst sich eine Ausstellung des Rietberg-
Museums in Zürich mit Beispielen von Orakeln
aus verschiedenen Kontinenten und Geschichts-

epochen (Seite 10), und das Kindermuseum
in Baden wartet mit Magie und Zauberei auf,
welche Kinder durch die letzten Jahrhunderte

begleitet haben (Seite 68). Etwas Geheimnisvolles haftet auch den

Entdeckungen der 80-jährigen Geobiologin Blanche Merz an,
die sich seit Jahrzehnten mit der Theorie auseinander setzt, dass

bestimmte Orte starke natürliche Kräfte besitzen (Seite 12).
Und auch der Trend aus Amerika, die «Anti Aging Medicine»,
welche fragwürdige Wunderpillen gegen das Altern propagiert,
entspringt jener Sehnsucht der Menschen, die eigene Zukunft
beeinflussen zu können (Seite 18).

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine frohe und
glückliche Weihnachtszeit und auf ein Wiedersehen im

nächsten Jahr mit einer neu gestalteten ZEITLUPE.

Titelbild:
Unsere Erde - was kommt im 3. Jahrtausend auf sie zu?

Fofo; Prisma

Die Zeitenwende - der Übergang
vom zweiten ins dritte Jahrtausend - Franz Kilchherr

hat für viele Menschen etwas Geheimnis-
volles, ja Beängstigendes an sich. Verschiedene Sekten und Kulte
stehen ganz im Banne der Apokalypse und erwarten gar den
Weltuntergang. Hugo Stamm, Journalist und profunder Kenner
dieser «Szene», geht dieser Angst vor der Endzeit nach und begegnet
den überall auftauchenden Prophezeiungen mit sachlichen
Argumenten (Seite 6).

Auf der Doppelseite in
der Mitte dieses Heftes

beginnen wir mit einer neuen
Serie von Fotos. Wir veröffent-
liehen einige der Bilder, die Sie,

liebe Leserinnen und Leser, uns
für das Buch «Ich hätte noch
viel zu erzählen - Briefe an
Enkelinnen und Enkel» ein-
gesandt haben. Eine wahre
Schatztruhe hat sich hier
geöffnet, und wir freuen uns,
einiges daraus auch für die ZEITLUPE hervorholen zu dürfen.
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